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Ihr könnt euch nicht vorstellen, wie wertvoll es ist, meine herzlichsten Grüße von 

der Keupstraße auszurichten. Sport und insbesondere der Vussball verbindet 

Menschen aus aller Welt, kennt keine Sprache oder Grenzen. Ein Torjubel klingt 

überall auf der Welt gleich und setzt überall die gleiche Energie und Freude frei. 

Der Moment des Torschreis reißt Menschen aus aller Welt mit der gleichen Wucht 

aus den Stühlen und erfüllt sie mit Freude. Das faszinierende Grün des Rasens im 

Schein des Flutlichtes ist für Menschen, die die Leidenschaft dieses Sports teilen, 

identisch, und die Bereitschaft der Aufopferung für einen Sieg verbindet sie. Glei-

ches gilt für die Enttäuschung und Trauer über eine Niederlage. Je nachdem wo 

man sich zugehörig und angezogen fühlt, teilt man diese Emotionen. Aber eine 

Person kann sowohl Fan des 1. FC Köln, von Viktoria Köln als auch von Galatasa-

ray Istanbul sein. Das eine schließt das andere nicht aus. Die Mannschaft der 

Viktoria aus Köln ist sowohl in der Jugend als auch im Profiteam durchweg 

bunt und vielfältig, lasst uns dieses Bild weiter vorantragen, unsere Kraft 

aus unseren Gemeinsamkeiten gewinnen und Köln noch stärker beleben!

Ich bin stolz auf euch

Meral Şahin 

Interessensgemeinschaft (IG) Keupstraße 

Merhaba Degerli Viktorialılar!

Sizlere buradan selam vermenin ne kadar degerli oldugunu vurgulaya-

rak baslamak istiyorum. Spor, dilleri ve ülke sinirlarini ortadan kaldiran 

evrensel bir dildir. Günümüzde ise özellikle futbol, insanlari birlestiren, 

bir gol sevinci ile herkesi ayni sevincle dolduran ve ortak payda olustura-

bilen bir kiymettir. Sahadaki yesilligin güzelligi futbol sevdasini paylasan 

herkes icin ayni sekilde güzel, maci kazanmak icin saha icinde ve tribün-

lerde mücadele etmek herkes icin ortak hedeftir. Maglubiyetin verdigi 

üzüntü herkes icin aynidir. Herbirimiz, destekledigimiz takimla birlikte bu 

duygulari yasar ve hissederiz. Bazen hem Galatasaray`in, hem de sehrimizin ta-

kiminin destekcisi oluruz.Bunu ayni ölcüdeki duygularimizla yapariz. Iste, Köln`de 

bulunan Viktoria Köln takimimizin hem rengarenk altyapisinin, hem de profesyo-

nel takiminin o kadar harmonik bir yapisi var ki; bizim duygularimiza tercüman 

oluyor. Bu güzel ve renkli ruhu mutlaka daha da pekistirelim, ortak noktalarimiz ve 

güclü beraberligimizle Viktoria Köln`ü destekleyelim. Birlikte kazanalim ve Köln`ü 

canlandiralim.

Sizinle gurur duyuyorum!

Meral Şahin 

IG Keupstraße 

VORWORT

Liebe Viktorianer*!

*Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung 
der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.
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100% Mehrweg und natürlich klimaneutral!

Fankurve

Trink Brohler. Fühl dich wohler.

NEU: Jetzt auch in 0,5 l

Glas-Mehrwegfl aschen!

KLIMA
NEUTRAL
C L I M A T E L I N E 

I D :  4 0 1 8 4

Liebe Viktorianer*!



6

Procar Automobile GmbH
51371 Leverkusen, Overfeldweg 2
Ihre Ansprechpartner in Leverkusen:
Sarah Lamprecht
Tel. 0214 8667-199, sarah.lamprecht@bmw-procar.de 
André Müller
Tel. 0214 8667-168, andre.mueller@bmw-procar.de

Abb. ähnlich.

SO ODER SO: DIE BESTE WAHL! 
UNSERE BMW 1er BLACK & WHITE EDITION.

AB 199,– €/MTL. OHNE ANZAHLUNG!

SCHNELL VERFÜGBAR!

Procar Automobile GmbH & Co. KG
50739 Köln, Robert-Perthel-Str. 1, Tel. 0221 17951-0 
51063 Köln, Clevischer Ring 129, Tel. 0221 64707-0 
50968 Köln, Raderthalgürtel 1a, Tel. 0221 37698-0 
50858 Köln, Bayerische Allee 1, Tel. 02234 915-0

www.procar-automobile.de
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DAS GANZE JAHR
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Düx-Tipp: Mit der Stadtbahnlinie 1 in nur 9 Minuten von der Deutzer Freiheit zur Viktoria in Höhenberg!

Deutz kommt !
zum 

FC Viktoria Köln

NEWS, EVENTS UND MEHR:

koeln-deutz.de
Ob vor oder nach dem Spiel, 
in Deutz lässt es sich immer 

hervorragend feiern.

Die schönste Seite Kölns

Moderne Wundversorgung 
bei Ihnen Zuhause

Mehr Informationen unter
nomi-wundversorgung.de

Menschen immer gut beraten. Wunden immer gut versorgt.
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Unser Kader
Sebastian  
Mielitz 
Torwart

geb: 18.07.1989 
Im Verein seit: 2020

1

Marcel
Risse 
Mittelfeld

geb: 17.12.1989 
Im Verein seit: 2020

31
Benjamin 
Hemcke 
Mittelfeld

geb: 14.02.2003 
Im Verein seit: 2021

34
Ben 
Hompesch 
Mittelfeld

geb: 24.04.2003 
Im Verein seit: 2021

35

Dario
De Vita 
Abwehr

geb:  12.02.2000
Im Verein seit: 2016

21
Aaron 
Berzel 
Abwehr

geb:  29.05.1992
Im Verein seit: 2021

20

Alexander  
Höck 
Abwehr

geb: 30.03.2002
Im Verein seit: 2017

2

Phil 
Zimmermann 
Abwehr

geb: 03.03.2003
Im Verein seit: 2021

29

Christoph 
Greger
Abwehr

geb: 14.01.1997
Im Verein seit: 2021

15

Ilhan 
Altuntas
Abwehr

geb: 06.01.2003
Im Verein seit: 2019

36

Kai  
Klefisch 
Mittelfeld

geb: 03.12.1999 
Im Verein seit: 2014

18
Florian 
Heister
Mittelfeld

geb: 02.03.1997
Im Verein seit: 2021

17
Youssef 
Amyn 
Mittelfeld

geb:  21.08.2003  
Im Verein seit: 2020

27

Seokju 
Hong 
Sturm

geb: 07.05.2003 
Im Verein seit: 2020

38

Timmy  
Thiele 
Sturm

geb:  31.07.1991 
Im Verein seit: 2020

9

Daniel 
Buballa
Abwehr

geb: 11.05.1990 
Im Verein seit: 2021

5

Niklas
May
Abwehr

geb: 10.04.2002  
Im Verein seit: 2020

37

Simon  
Handle
Mittelfeld

geb: 25.01.1993
Im Verein seit: 2017

7
Patrick 
Sontheimer
Mittelfeld

geb: 03.07.1998
Im Verein seit: 2021

6
Jeremias  
Lorch
Mittelfeld

geb: 02.12.1996
Im Verein seit: 2020

4
Federico 
Palacios
Mittelfeld

geb:  09.04.1995 
Im Verein seit: 2021

11

Patrick  
Koronkiewicz
Abwehr

geb:  13.03.1991
Im Verein seit: 2014

28

Albert  
Bunjaku 
Sturm

geb: 29.11.1983
Im Verein seit: 2018

12
Lenn
Jastremski 
Sturm

geb: 24.01.2001
Im Verein seit: 2021

14

Nikolaj
Möller 
Sturm

geb: 20.07.2002
Im Verein seit: 2021

19
Luca  
Marseiler 
Sturm

geb: 18.02.1997
Im Verein seit: 2021

30
Joel 
Vieting 
Sturm

geb: 11.05.2003
Im Verein seit: 2021

26

David
Philipp 
Sturm

geb: 10.02.2000
Im Verein seit: 2021

10
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Olaf Janßen
Cheftrainer 

Markus Brzenska
Co-Trainer

Thomas Gürtler 
Betreuer

Werner Schoupa
Athletiktrainer

Claudia Stier
Zeugwartin

Dieter Schick
Betreuer

Ben Srenk
Physiotherapeut

Bild folgt Bild folgt

Tim Kruse
Physiotherapeut

Marian Wilhelm
Übergangstrainer

Imke Wübbenhorst
Co-Trainerin Analyse

Moritz  
Fritz 
Mittelfeld

geb: 15.07.1993
Im Verein seit: 2019

23

Maximilian  
Rossmann
Abwehr

geb: 06.05.1995
Im Verein seit: 2020

3

Elias 
Bördner
Torwart

Geboren 18.02.2002  
Im Verein seit: 2021

25
Moritz 
Nicolas
Torwart

Geboren 21.10.1997  
Im Verein seit: 2021

22

Marcus Steegmann  
Sportlicher Leiter 

Dr. Helmut Pottkämper 
Mannschaftsarzt

Dr. Oliver Pottkämper
Mannschaftsarzt

Dr. Achim Münster
Mannschaftsarzt

Dr. Max Wittenberg
Mannschaftsarzt

Prof. Dr. Marc Horlitz
Mannschaftsarzt Internist 

Dr. Eduard Gorr
Sportkardiologe 
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Das liegt auch daran, dass Halle seine letzten zwei Begegnungen 
verlor. 2:1 in Havelse, zu Hause gab es anschließend eine 1:2-Nie-

derlage gegen den BVB II.

Allerdings: Gegen Dortmund zeigte die Mannschaft eine engagier-
te Leistung und verlor unglücklich. Insgesamt gab es aus den letz-

ten sechs Spielen nur einen Sieg.  Halle will Sonntag in Höhenberg 

die Negativserie stoppen.

Die zwei herausragenden Spieler heißen Michael Eberwein und 
Terrence Boyd. Zusammen sind die beiden Offensivspieler für 16 
der insgesamt 25 Saisontore verantwortlich. Boyd, ehemaliger 
US-Nationalspieler, traf bislang sechsmal, Eberwein erzielte zehn 
Treffer und bereitete zwei weitere vor. „In der Offensive haben sie 
eine unglaubliche Qualität und Wucht. Wir müssen hochkonzen-

triert verteidigen und alles dafür tun, um sie zu stoppen.“, meint 
Viktoria Chef-Trainer Olaf Jansen.

Schwachpunkt scheint die Defensive zu sein. Mit 25 Gegentoren 
gehört Halle zu den sechst schlechtesten Teams der Liga. 

Rund 150 Fans aus Halle wollen ihre Mannschaft nach Köln be-

gleiten.

Unsere Viktoria will sich vor eigenem Publikum für die bittere 
0:4-Niederlage beim SV Meppen rehabilitieren. Schließlich fiel das 
Ergebnis viel zu hoch aus und spiegelte nicht annähernd das wi-
der, was sich auf dem Platz abspielte. Lange Zeit war es ein Duell 
auf Augenhöhe, trotz des 0:2-Rückstandes versuchte die Mann-

schaft mit allen Mitteln, der Partie noch eine Wende zu geben. 
Luca Marseiler traf mit einem Freistoß nur den Innenpfosten, 
Sekunden später hatte Simon Handle die große Möglichkeit zum 
verdienten Anschlusstreffer. Aber sein Schuss sauste am rechten 
Meppener Pfosten vorbei. Vielleicht wäre das Spiel noch einmal 
gekippt, wenn der Ball im Tor gelandet wäre.

Serie nach sechs Spielen ohne Niederlage gerissen.

Eine Vussball-Floskel ist jetzt angebracht. Diese zum Beispiel: 
Mund abputzen. Wieder aufstehen. Und Sonntag Vollgas geben 
im eigenen Wohnzimmer. „Diese Niederlage tat weh, aber sie hat 
uns nicht umgehauen“, sagt Cheftrainer Olaf Janßen, „jetzt rücken 
wir noch enger zusammen und geben gegen Halle alles, damit die 
drei Punkte in Höhenberg bleiben.“

Hoch ambitioniert startete der  
Hallescher FC in die Spielzeit. Oben 
mitspielen lautete das Motto der 
Sachsen. Nach 16 Spieltagen belegt 
die Mannschaft von Trainer Florian 
Schnorrenberg lediglich Platz elf, 
sechs Zähler trennt Halle von Rang 
drei. Mittelmaß statt Spitze.

VORBERICHT

VOLLGAS 
IM EIGENEN 
WOHNZIMMER



HALLESCHER FC

UNSER GEGNER

DER TRAINER:
Florian Schnorrenberg kam auf der 

Zielgraden der vorletzten Saison zum ab-

stiegsgefährdeten HFC. Nachdem er den 
Klub von der Saale an das sichere Ufer 

rettete, wurde sein Vertrag verlängert 
– zurzeit bis Sommer 2023.Statistisch 
gesehen gewinnt er mit dem Halleschen 

FC 36 % seiner Spiele, verliert allerdings 
auch 31 %.

DER TORJÄGER:
10 Treffer in 15 Drittligapartien! 

Michael Eberwein ist zurzeit 
der gefährlichste Torschütze der 
Spielklasse. Kurios ist allerdings, 
dass Halle erst zweimal gewinnen 
konnte, wenn der Mittelfeldspieler 
einnetzte.

DER KAPITÄN:
Jonas Nietfeld ist in der zweiten 
Saison in Folge der Spielführer des 

HFC. Der 27-Jährige ist im Mittel-
feld zu Hause, wird aber seit dem 
Sommer in der Innenverteidigung 

eingesetzt. Bisher verpasste Niet-
feld keine Minute in der Drittliga-

saison.

WAS MAN 
ÜBER HALLE 
WISSEN MUSS:

STADTWAPPEN

SPEZIALITÄT

SCHLACK 

WURST

ENTFERNUNG

351 KM

Hintere Reihe (v.l.n.r.): Florian Thiele (Physiothe-

rapeut), Ken Kaiser (Athletiktrainer), Marian Unger 
(Torwarttrainer), Florian Schnorrenberg (Cheftrai-
ner), Daniel Ziebig (Co-Trainer), Max Bergmann 
(Videoanalyst), Mario Nickeleit (Teamleiter), Walter 
Moíssejenko (Physiotherapeut)

Zweite Reihe von oben (v.l.n.r.): Elias Löder (19), 
Julian Derstroff (7), Niklas Kreuzer (8), Jannes Vollert 
(5), Michael Eberwein (10), Fynn Otto (4), Janek 
Sternberg (22), Marcel Titsch Rivero (26), Lucas 
Halangk (16)

3.Reihe von oben v.l.n.r.: Niklas Landgraf (31), Aaron 
Herzog (23), Niklas Kastenhofer (3), Justin Eilers (9), 
Terrence Boyd (13), Sören Reddemann (25),  Jonas 
Nietfeld (33), Louis Samson (27), Jan Löhmannsröben 
(2), Fabian (Menig (21)

Sitzend v.l.n.r.: Jan Shcherbakovski (11), Tom Bier-
schenk (15), Kebba Badji (29), Sven Müller (1), Toni 
Lindenhahn (6), Tim Schreiber (18), Tom Zimmer-
schied (30), Julian Guttau (24), Lukas Griebsch (17)

EINWOHNERZAHL

237.865
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Ihr Partner in Köln:

Wintec Autoglas Gregor Slesinski

KALK, RATH / HEUMAR

Wintec Autoglas Slesinski

Köln

Rodenkirchen Porz

Lindenthal

Ehrenfeld

Mühlheim
Nippes

Chorweiler

d
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QUALITÄTSTEST

TESTSIEGER
Autoglas-Werkstätten

Test 06/2020, 4 Anbieter

Mehr als 300 mal in Deutschland!Beste Beratung
Bester Service

Steinschlagreparatur vor Scheibenaustausch

Kalibrierung der Fahrerassistenzsysteme

Mobilitätsversprechen: 
Hol-Bring-Service oder kostenfreies Kundenersatzfahrzeug

Alternativ: Vor-Ort-Service
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TabelleN

Stand: Di. 23.11. 16:34

U 19 Bundesliga West3. Liga

U 17 Verbandsliga Mittelrhein



Was Gibt es Schöneres auf der Welt als glückliche Kinderaugen?  
Es ist ein Dienstag, kurz vor 16 Uhr. Im Sportpark Höhenberg 
ist es noch ruhig, kein Gewusel auf den Plätzen, kein Torschrei, 
kein Aufstöhnen nach einer vergeben Chance. Martin Grund, 
U 17-Trainer der Viktoria, stellt auf dem Kunstrasenplatz, im 
Schatten des Stadions, Hütchen auf, steckt das Spielfeld ab 
und holt Bälle aus dem Netz. Er schaut auf seine Armbanduhr. 
Da rollt ein blauer Kleintransporter durch die Einfahrt, die Sei-
tentür öffnet sich, sieben Kinder springen heraus und laufen 
auf den Platz. Grund schnappt sich die Kids, hält eine kurze 
Ansprache und los geht der Spaß. Warmlaufen, Dribblings, 
Torschüsse, Abschlussspiel. 

Willkommen in der Viktoria-Vamilie, liebe Kinder vom 

Jugenddorf Bethanien! 

Seit Jahren engagiert sich die Viktoria für die Einrichtung aus 
Bergisch Gladbach. Am Rande des Naherholungsgebietes 
Königsdorf leben bis zu 110 Kinder und Jugendliche im Alter 
zwischen drei und 19 Jahren in 15 einzelnen, aber durch eine 
Mauer miteinander verbundenen pavillonartigen Kinderhäu-

sern aus rotem Backstein. Es sind Kinder und Jugendliche, die 
es nicht leicht hatten in ihrem Leben. Die misshandelt wurden, 
sexuelle Übergriffe über sich ergehen lassen mussten oder in 

Verhältnissen aufwuchsen, die das Jungendamt dazu veran-

lassten, sie aus den Vamilien herauszuholen.

Das Bethanien Kinder- und Jugenddorf, das 1968 von den 
Dominikanerinnen von Bethanien gegründet wurde, bietet 
ihnen eine Zuflucht. Ein Zuhause. Eine neue Vamilie! Kinder-
dorfmütter und Kinderdorfeltern kümmern sich liebevoll um 
die Kids. Lehrer, Betreuer und Pädagogen sorgen dafür, dass 
ihnen eine Perspektive geboten wird. Es gibt heilpädago-

gische Wohngruppen und -Schulungen, eine kleine Kirche so-

wie einen Sportplatz. Norbert Bruhn, Geschäftsführer des FC 
Viktoria Köln 1904 e.V., unterstützt die Einrichtung persön-

lich bereits seit langer Zeit. Er sagt: „Es ist schön zu sehen, 
dass den Kindern und Jugendlichen eine Perspektive für eine 
Zukunft gegeben wird.“ Nach 90 Minuten ist die Trainingsein-

heit der Gruppe bei der Viktoria vorbei. Aber so leicht sind 

sie nicht vom Platz zu bekommen. Es wird weiter gebolzt, 
gedribbelt, geflucht und gelacht. Natürlich dürfen sie die 
Trikots, die ihnen die Viktoria zum Training gab, behalten. 
Selbstverständlich auch Hosen, Stutzen und Schals. 

Hat es Spaß gemacht? Wollt ihr im Sommer wieder zur Vikto-

ria kommen? „Ja“, schallt es auf dem Platz und die Kinderau-

gen leuchten. 

WILLKOMMEN IN DER VIKTORIA-VAMILIE, 
LIEBE KINDER AUS BETHANIEN
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Die Idee der Kinderdörfer entstand nach dem Zweiten 
Weltkrieg. 1946 wurden die ersten in Deutschland eröffnet 
und waren ursprünglich vor allem für Kriegswaisen gedacht. 

1956 gründeten die Dominikanerinnen von Bethanien, die 
1947 in den Niederlanden mit der Arbeit mit elternlosen 
Kindern begonnen hatten, ihr erstes Kinder- und Jugenddorf 
in Deutschland in Waldniel (seit 1970: Schwalmtal) am linken 
Niederrhein. Sie verstanden es als neues Zuhause in vamilien- 
ähnlicher Atmosphäre für Kinder und Jugendliche, die aus 
unterschiedlichen Gründen nicht mehr bei ihren Vamilien 

leben können. 1965 folgte eine Gründung in Eltville und 1968 
in Bergisch-Gladbach. 

Im Kinderdorf, das neben den Wohnhäusern über Kirche, 
Spielplätze, Spielecken und Angebote für Sport und Freizeit 
verfügt, leben und arbeiten „Kinderdorfmütter“ mit den 
Kindern rund um die Uhr in einem Haus als „Großfamilie“. Vari-
anten sind Wohn- oder Tagesgruppen, Gruppen nur für Jungen 
oder Mädchen, Betreutes Wohnen und Sozialpädagogische 
Lebensgemeinschaften in Außenwohngruppen, Erziehungsstel-
len, Familiäre Bereitschaftsbetreuung, eine heilpädagogische 
Kleinstschule und ambulante Angebote. Daneben unterhält 
der Trägerverein mehrere Kindertagesstätten. Rund 340 Kin-

der unterschiedlicher Kulturen in den Bethanien Kinder- und 

Jugenddörfern, 210 Kinder werden in den vier Kindertagesstät-
ten betreut.

Damit es nicht so lange dauert, holt Norbert Bruhn noch ein 
Kuvert aus der Tasche. Darin sind 25 Eintrittskarten für das 
Heimspiel der Viktoria gegen den Halleschen FC. „Wir freuen 
uns, wenn ihr uns gegen Halle unterstützen würdet“, sagt er 
und schaut in die strahlenden Gesichter. Sieht aus wie „abge-

macht, wir kommen gerne“. 

Bevor es jetzt zurück geht nach Bergisch Gladbach, gibt es 
noch Kuchen und Kakao im Bistro. Viktorias Mäzen Franz-Jo-

sef Wernze hat eingeladen. Es ist ihm ein großes Bedürfnis, 
persönlich dabei zu sein, um die Kinder aus dem Jugenddorf 
Bethanien zu begrüßen. „Es ist mir eine Herzensangelegen-

heit, dass sich die Viktoria bereits seit Jahren für das Kinder-
dorf einsetzt“, sagt er, „für uns zählt nicht nur ein 1:0 auf dem 
Rasen, sondern auch, Verantwortung zu übernehmen für 
Menschen, die in ihrem Leben vielleicht nicht so viel Glück 
gehabt haben wie wir.“

Dann heißt es Abschied nehmen. Zurück ins Bethanien Dorf. 
Zurück zur Vamilie. Es war schön, euch hier gehabt zu haben. 
Und natürlich seid ihr immer herzlich willkommen in der 
Viktoria-Vamilie.

Info: Das sind die  
Kinderdörfer Bethanien

Die Kinder von Bethanien  
kickten gleich los

Viktor war natürlich auch  
mit von der Partie …

Friedhelm Fröhlich li. (Psychologe im NLZ), Martin  
Grund Mitte (U 17-Coach) und Leo Laurich re.  
(Praktikant) entwickelten und leiteten die Einheit

… und kam ganz schön ins Staunen  
bei den Nachwuchsspielern 



DAS SPAR-ANGEBOT 
FÜR ALLE SCHÜLER!

BASKET
SCHÜLER-ABO

Einfach Coupon ausfüllen 

und abschicken an: 

MMV GmbH • 
Stichwort: BASKET-SCHÜLER-ABO •
Zeppelinstr. 6 • 16356 Ahrensfelde

Ja!
Ich will das Schüler-Abo von 

BASKET für ein Jahr frei Haus 

zum Preis von 29,90 Euro.
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Ich ermächtige die MMV GmbH, Zahlungen von meinem 
 Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von der MMV GmbH auf mein  Konto ge-
zogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb 
von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten 
dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Die Gläubiger-Identifikationsnummer der MMV GmbH ist: 
DE06ZZZ00000079304

Widerrufsrecht:
Die Bestellung kann innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt 
des ersten Hefts ohne Begründung widerrufen werden. Es 
 genügt eine schriftliche Mitteilung innerhalb der Wider-
rufsfrist an die MMV GmbH, Stichwort BASKET-Schüler-
Abo, Zeppelinstr. 6, 16356 Ahrensfelde/OT Blumberg, 
Deutschland. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige 
 Absendung des Widerrufs.

Datum, Unterschrift

(Unterschrift des Erziehungsberechtigten, 
falls du noch keine 18 Jahre alt bist)

FRAGEN ZUM ABO?
Tel.: 030-41 90 93 52
E-Mail: Abo@Basket.de

 Deine Vorteile: 

  33 % sparen  gegenüber dem Einzelkauf!

 Lieferung direkt nach Hause!

  Früher lesen  als alle anderen!

 Keine Ausgabe mehr verpassen!

* inkl. Versandkosten in Deutschland. Angebot gültig für ein Jahr.

Jetzt sichern für nur

29,90 Euro*

10 Ausgaben

BASKET für dich



Neues aus 
der 3. Liga

Drittligisten scheitern im  
Landespokal
Während sich die Viktoria in der 2. Runde des Bitburger-Po-

kals mit einem 5:1 (2:1) gegen den SSV Bornheim durchsetzen 
konnte, war der SV Wehen Wiesbaden weniger glücklich unter-
wegs. Zum Einstand des neuen SVWW-Trainers Markus Kauc-

zinski gab es gegen den Fünftligisten Türk Gücü Friedberg in der 
3. Runde des Hessenpokals eine 0:1-Pleite. Damit steht Wehen 

Wiesbaden in der 3. Liga nicht allein da: Neben den Hessen sind 
auch bereits Eintracht Braunschweig, der TSV Havelse, der 1. FC 
Kaiserslautern, Türkgücü München und der VfL Osnabrück aus 
ihren jeweiligen Landespokalen ausgeschieden.

DFB-Präsidium beschließt  
Maßnahmenpaket für 3. Liga
Ab der Saison 2023/2024 wird es einige Veränderungen in der 
3. Liga geben. So wird es künftig spürbare Konsequenzen bei 
Nichteinhaltung der wirtschaftlichen Vorgaben geben, gleich-

zeitig wird der finanzielle Anreiz zum positiven wirtschaftlichen 
Handeln für die Drittligisten deutlich verstärkt. Des Weiteren 
dürfen Stadien mit einer Zuschauerkapazität von mindestens 
5.001 Plätzen verwendet werden (zurzeit müssen es 10.000 
Plätze sein). Ebenfalls können Regionalligisten im Falle eines 
Aufstiegs eine Ausnahmeregelung beantragen, um in der ers-

ten Drittligasaison keine Rasenheizung installieren zu müssen. 
Zudem wird es drei offene Fandialoge pro Spielzeit geben.

Peter Hyballa entlassen
Nach nur 64 Tagen ist das Kapitel Türkgücü München für Peter 
Hyballa beendet. Der Trainer wurde nach der vierten Nieder-
lage in Folge von seinen Aufgaben entbunden. Der 45-Jährige 
ist bereits der fünfte Coach der Münchner im Jahre 2021. Bis 
auf Weiteres übernehmen die Co-Trainer Alper Kayabunar und 
Nicolas Masetzky das Training.

Am Diehlberg 2 · 57462 Olpe

 Tel.: 0 27 61 / 9 41 74-0 

E-Mail: reservation@diehlberg.de

www.diehlberg.de

Energie tanken ?

Jetzt buchen unter 

www.diehlberg.de

VIKTORIA



Abstieg, Niederlage, Unentschieden, Klassenerhalt?

 

Au„V“stiegsgarantie vom offiziellen Online Marketing Partner der Viktoria. 
Steig jetzt mit Deiner Online Präsenz in die nächste Liga auf.

           „V“airsprochen!
www.expertiere.de

Es ist keine Frage der 
Anzahl. Sondern  
der Leidenschaft.

Coca-Cola, die Konturflasche, die dynamische Welle und das rote Rundlogo sind eingetragene Schutzmarken der The Coca-Cola Company. 

Coca -Cola freut sich darauf, euch wieder  

im Stadion zu erfrischen.
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Coca -Cola

In der 2. Runde des Bitbuger-Po-
kals gewinnt die Viktoria gegen 
den Bezirksligisten SSV Bornheim 
mit 5:1 (2:1). In der Partie auf dem 
wahrscheinlich kürzesten Kunstra-
senplatz links vom Rhein waren es 
zwei Offensivkräfte, die für Furo-
re sorgten. Routinier Albert Bunja-
ku, der einen Dreierpack schnürte 
und Luca de Meester, der in seinem 
Pflichtspieldebüt für die Viktoria 
direkt traf. Kurios dabei: Bunjaku ist 
doppelt so alt wie de Meester. 

Albert Bunjaku stand mit seinen 37 Jahren schon auf ei-
nigen Plätzen. Über 450 Spiele hat der gebürtige Jugos-

lawe in verschiedensten Ligen und Nationalmannschaf-
ten (Schweiz und Kosovo) bestritten, bei der Viktoria 
kratzt der Routinier an der 100-Spiele-Marke. So begann 
die Pokalbegegnung beim SSV Bornheim für den alten 

Hasen wie so viele andere Spiele auch. Laufen, lauern, 
einlochen. So stand der Stürmer bereits in der 5. Minute 

goldrichtig am zweiten Pfosten, als Bornheim eine Ecke 
nicht klären konnte. Auch das zweite Tor erzielte er mit 
dem Kopf. Kurz vor der Halbzeit war der Stürmer erneut 
am zweiten Pfosten zur Stelle, um eine Flanke von Niklas 
May ins Tor zu bugsieren (42.). 
Und auch in der zweiten Hälfte zeigte der 37-Jährige 
seinen Torriecher. Nachdem Moritz Fritz auf 3:1 stellte 
(49.), fälschte Bunjaku einen Schuss von Benjamin Hem-

cke unhaltbar ab – 4:1 (56.)! Für den Oldie war dies der 
zweite Dreierpack im Bitburger-Pokal, bereits 2018 er-
zielte er im Achtelfinale gegen den SV Deutz alle Tore für 
die Viktoria beim 3:1-Erfolg. Der letzte Treffer des Tages 
erzielte allerdings nicht der Routinier, sondern ein blut-
junger Offensivspieler. Der 17-jährige Luca de Meester 
kam zehn Minuten vor Abpfiff in die Partie. Keine 240 
Sekunden später traf er zum 5:1-Endstand in seinem 
Pflichtspieldebüt.  
Auf wen die Höhenberger Jungs in der 3. Runde des Bit-
burger-Pokals treffen, stand bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest.

DIE VIKTORIA IM BITBURGER-POKAL: 
OLDIE-DREIERPACK UND YOUNGSTER-TOR 
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KAI KLEFISCH IM INTERVIEW 

„MEINE ELTERN SIND MEINE VORBILDER“

Du warst bislang in jedem Ligaspiel in dieser Saison dabei. 
Wie siehst du deine Rolle im Team?
Der Wegfall von Mike Wunderlich war für die Mannschaft eine 
große Umstellung. Wir mussten deshalb mehr Führung über-

nehmen und aus seinem Schatten treten. Darin sehe ich aber 
auch meine Chance, mitzuwachsen und mich weiter zu entwi-
ckeln. Dabei möchte ich in diesem Prozess eine Führungsrolle 
einnehmen. 

Musst Du lauter auf dem Platz werden? Mehr Anweisungen 
geben? An welchen Dingen musst Du arbeiten?
Auf meiner Position, auf der Sechs im Mittelfeld‚ das `Herz des 
Spiels‘, muss man viel Verantwortung übernehmen. Die nehme 
ich natürlich gerne an. Ich scheue mich nicht davor, mal den 
Mund aufzumachen und meine Meinung zu sagen. Das gehört 
für mich zum Vussball dazu. Es kann auch mal laut werden, aber 
danach ist das Thema auch wieder gegessen.

Du bist im vergangenen Jahr von den Fans zum „Spieler des 

Jahres 2020“ sowie schon öfter zum Spieler des Monats ge-

wählt worden. Was bedeutet dir diese Anerkennung?
Das ist für mich eine Ehre, eine Auszeichnung. Die Wertschätz- 
ung der Fans ist für mich sehr wichtig. Das zeigt, dass ich meinen 
Job scheinbar ganz gut mache und sie zufrieden mit mir sind. 
Ich möchte aber auch betonen, dass die Unterstützung der Fans 
in dieser Saison ganz besonders ist. Man merkt, wie wir, Spieler 
und Anhänger, in jeder Situation zusammenstehen. Das ist wirk-

lich klasse. Deshalb möchte ich den Fans auch einfach mal ein 

‚Danke‘ sagen. Egal ob zuhause oder auswärts. Egal ob in guten 
oder schlechten Zeiten.

Du hast vor 2018 die Schule beendet. Gibt es für dich neben 

dem Vussball aktuell noch weitere Pläne? Oder konzentrierst 
du dich ausschließlich auf den Vussball?
Ich habe mir immer vorgenommen, mich nach meinem Abitur 
erstmal auf den Vussball zu konzentrieren. Für mich ist es jetzt 
kein großer Unterschied, ob ich mit 18 oder 22 Jahren studiere. 
Mal schauen, wo die Reise am Ende hingehen wird. Ich bin jung 
und habe noch einiges vor, deswegen mache ich mir keinen 
Druck. Aber ich finde es wichtig, auch in die Zukunft zu schau-

en. Vermutlich werde ich mich dann für einen Studiengang im 

Sportbereich entscheiden. 

Wovon hast du als Kind geträumt?
Seit ich denken kann, wollte ich immer Vussballer werden. Et-
was anderes gab es nicht. Und ich bin unfassbar stolz, diesen 
Beruf ausüben zu dürfen. Es ist auch weiterhin mein größter 
Traum, mit dem Vussball etwas zu erreichen. 

Du hast also deine Kindheit komplett mit dem Vussball ver-
bracht?
Als Kind habe ich sehr viel Zeit und Energie in den Vussball ge-

steckt. Es war immer geil, jeden Tag nach der Schule zum Trai-
ning zu gehen. Dieser Sport steht bei mir an erster Stelle. Aus 
meinem Hobby dann meinen Beruf zu machen, das ist Welt-
klasse. 

Deine drei Brüder spielen auch Vussball. Der Kleinste, Ben, 

sogar bei RB Leipzig. Kann man da über etwas anderes reden 
als Vussball.

Klefisch (lacht): Nee, keine Chance. Vussball und nix als Vussball. 
Dabei lege ich großen Wert auf die Meinung meiner Vamilie. 

Ben ist vor vier Jahren, als er 14 Jahre alt war, nach Leipzig ge-

gangen. Wir facetimen oft und reden natürlich auch über ande-

re Themen. 

“Ich möchte unseren 
Fans einfach mal 

Danke sagen für ihre 
Unterstützung”



Schaust du dir seine Spiele häufig an? 

So oft es geht! In dieser Saison ist er mit Leipzig auch in der 
Youth League vertreten, da ist es einfacher rein zu schauen, 
da die Partien im Stream übertragen werden. 

Gegen den Halleschen FC hast du vor zwei Jahren deinen 

ersten Drittligatreffer erzielt. Denkst du noch öfter an die-

ses Tor zurück?
Auf jeden Fall. Zum damaligen Zeitpunkt war es ein unge-

mein wichtiges Spiel für uns. Mit meiner Vorlage und dem 
Tor konnte ich der Mannschaft helfen. Das war einer der 
schönsten Momente für mich im Profivussball. Zudem war 
es auch eine Art Traumtor. So etwas bleibt ewig im Kopf.

Du wohnst noch zu Hause. Zu faul, selber zu waschen oder 

zu kochen?
Klefisch (lacht herzlich):  Sagen wir es mal so: Ich kann auch 
selbst meine Wäsche waschen, genieße aber natürlich die 
Unterstützung meiner Mutter. Sie hilft mir da wirklich gerne. 
Und sie macht das auch viel besser als ich. Tja, und kochen… 
Da muss ich ehrlich sein: Meine Mutter ist eine verdammt 
gute Köchin, das schmeckt einfach viel besser. Wenn man 
noch bei der Vamilie wohnt, hat man schon einen größeren 
Luxus. Das nehme ich noch gerne mit (lacht). Und meine El-
tern sind happy, dass ich noch bei ihnen lebe.

Was gibt es als Leibgericht von Kai’s Mama?
Ich liebe Klöße mit Rotkohl und Braten. Das ist überragend, 
das beste Essen der Welt. Dafür liebe ich meine Mama.

Seit 2016 bist du bei der Viktoria. Was hat sich seitdem 

verändert?
Ich beginne mal so: Was sich auf jeden Fall nicht verändert 
hat, ist der vamiliäre Umgang im Verein. Die Verantwortli-
chen, die Mitarbeiter, die Spieler – wir sind alle eine große 
Vamilie, und das weiß ich sehr zu schätzen. Vor allem ist es 
fantastisch, was Franz-Josef Wernze für den Klub getan hat. 
Ohne ihn wäre die Viktoria nicht da, wo sie jetzt ist. Das ist 
wirklich große Klasse. Allgemein ist es in den letzten Jahren 
noch professioneller geworden. Die Rahmenbedingungen 

sind besser geworden. Was das Team hinter dem Team für 

den Verein und für uns als Mannschaft leistet, ist eindrucks-

voll. Da kann man sich einfach nur wohlfühlen. Auch die 

Unterstützung der Zuschauer wächst immer stärker an. Das 
ist toll! Außerdem finde ich es klasse, dass die Viktoria jetzt 
mehr auf soziale Themen eingeht. Nachhaltigkeitsprojekte 
sind wichtig, denn auch die kommende Generation soll eine 
lebenswerte Welt vorfinden.

Hast Du ein Vorbild? 

Cristiano Ronaldo! Ich bin sozusagen mit ihm aufgewachsen, 
habe seine Spiele geschaut und seine Laufbahn verfolgt. Was 
er aus sich rausholt und aus sich gemacht hat, ist Weltklas-

se. Speziell auf meiner Position gehört Toni Kroos allerdings 
auch zu den Spielern, die ganz oben in der Weltspitze ste-

hen. Seine Spielintelligenz und seine Technik sind fantastisch. 
Außerdem gefällt mir Arturo Vidal. Er ist ein wahres Mentali-
tätsmonster. Abseits des Platzes sind eindeutig meine Eltern 
meine Vorbilder. Ihnen habe ich alles zu verdanken. Mit drei 
Söhnen, die alle Vussball spielen, ist es schließlich nicht im-

mer einfach. Aber sie haben sich immer für uns zerrissen. 
Das wissen wir sehr zu schätzen. Sie sorgten dafür, dass wir 
immer pünktlich beim Training waren und das machen konn-

ten, was wir am meisten lieben - kicken. Das ist nicht selbst-
verständlich. Ohne sie wären wir nicht da, wo wir jetzt sind. 

“Es ist fantastisch, 
was Franz-Josef Wernze 

für die Viktoria 
geleistet hat”
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Samstag, 05. Februar 2022Samstag, 05. Februar 2022
Schirmherrin: Christine WernzeSchirmherrin: Christine Wernze

Stadthalle Köln MülheimStadthalle Köln Mülheim
Jan-Wellem-Straße 2 • 51065 KölnJan-Wellem-Straße 2 • 51065 Köln

Beginn: 16.00 Uhr, Einlass: 15.00 UhrBeginn: 16.00 Uhr, Einlass: 15.00 Uhr

im Programm:

Guido Cantz
Marc Metzger • Brings

Bläck Fööss •Torben Klein
Lupo • Paveier

Luftflotte Tanzcorps
Prinzengarde Köln
Kölner Dreigestirn

Kölsch

vom

Fass

im Saal!

www.ADticket.de | hotline 0180-6050400
Tickets unter:

(0,20 €/Anruf inkl. MwSt. aus den Festnetzen | max. 0,60 €/Anruf inkl. MwSt. aus den Mobilfunknetzen)

www.viktoria1904.de
Spendenkonto Viktoria Jugend: DE 16 3705 0198 1929 6779 

2022

Viktoria Kostümsitzung
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SEOKJU HONG IM PORTRÄT 

SEINE VERRÜCKTE VUSSBALL-REISE 
UM DIE HALBE WELT

Mit zwölf Jahren kommt Hong zu E-Land, dem zweitgröß-

ten Klub Seouls. Die erste Mannschaft spielt in der zweiten 
koreanischen Liga, die Jugend verfügt über ein Nachwuchs-

leistungszentrum. Doch nach ein paar Jahren reicht ihm das 
nicht mehr. Er will mehr. Er will nach Deutschland. Warum 

nicht England? Oder Spanien? Seokju Hong sagt: „In Südko-

rea wurde ich zu einem guten Techniker ausgebildet. Doch 
ich wollte körperbetonten Vussball kennenlernen, dafür war 
die Bundesliga bekannt. “ 
Sein Abenteuer beginnt. Er ist gerade einmal 15 Jahre alt, 
als er den Traum mit seinen Eltern teilt. Sie unterstützen ihn 
und finden über einen Freund in München einen Berater, 
der jemanden beim SV Bergisch Gladbach 09 kennt. Noch im 
Herbst des gleichen Jahres landet Hong in Köln, lebt ab sofort 
bei dem Berater und pendelt mit der Regio nach Bergisch 

Gladbach. Wie war der Start in einem neuen Land, wo alles 
fremd ist? Höflich antwortet der Stürmer, den alle nur ‚Ju‘ 

rufen: „Ich war mutig, aber natürlich muss man sich an vieles 
gewöhnen. Zum Beispiel, dass Köln ein bisschen langsamer 
ist als Seoul. Dafür gibt es hier den Weihnachtsmarkt. Ich lie-

be es, von Bude zu Bude zu schlendern und die Stimmung 
aufzusaugen.“ 
Für Hong gibt es von nun an nur noch Vussball. Der Sportver-

ein setzt den talentierten 15-Jährigen direkt bei der U 19 ein. 
„Alle im Team waren nett zu mir, weil ich noch so jung war“, 
erinnert sich Ju an seine Zeit bei Bergisch Gladbach zurück, 
„doch in den Spielen hatte ich manchmal Angst. Viele Gegner 
waren älter und stärker als ich. Aber ein koreanischer Mit-
spieler namens Dong Min-Park hat mir geholfen, mich hier 
einzufinden.“ 
Nach sechs Monaten ziehen seine Mutter und sein Bruder 
nach. Der Bruder, weil er Deutsch lernen will, die Mutter, 
weil sie ihren Sohn vermisst. Nachdem der Trainer seiner  
U 19 den Verein verlässt, wechselt Hong zum SV Deutz 05, 

Seokju Hong kommt am Stadtrand von Seoul, der Hauptstadt von 
Südkorea, zur Welt. Hochhäuser soweit das Auge reicht. Vollge-
stopfte Straßen. Während die meisten seiner Klassenkameraden 
Baseball-Fans sind (der größte Sport in Korea), weiß der achtjährige 
Seokju schon genau, was er werden will: Vussballer.
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wo er ebenfalls in der A-Jugend spielt. Warum hat der Spieler, 
der für den Vussball um die halbe Welt gereist ist, sich nicht für 
ein Probetraining bei einem der Top-Klubs am Rhein beworben? 

„Ich habe immer gewartet, dass ein Verein auf mich zukommt“, 
erklärt er, „bis dahin habe ich fleißig trainiert.“ 
Nicht viel sagen, lieber viel trainieren, lautet die Denkweise des 
Seokju Hong. Selbst als Corona die Mittelrheinliga unterbricht, 
in der der Nachwuchsstürmer spielt, trainiert er weiter. Zu Hau-

se die Muskeln trainieren, im Park an der Kondition arbeiten, auf 
dem Bolzplatz an der Technik feilen. Malochen für den Traum 
Profivussballer.
Eines Tages klingelt das Telefon. Marian Wilhelm, der damalige 
U 17-Coach von Viktoria Köln, will den mittlerweile über 1,80 
Meter großen Nachwuchsspieler nach Höhenberg holen. Ju zö-

gert nicht und spielt ab sofort bei den A- und B-Junioren, wobei 
im Sommer 2020 Corona den Nachwuchsvussball stoppt. Doch 
Profimannschaften dürfen spielen. So kommt in der letzten 
Saison der 17-jährige Hong zu seinem ersten Einsatz im Dritt-

liga-Team. Testspiel gegen die U 23 des 1. FC Köln. Zwanzig 
Minuten vor Schluss wird er eingewechselt. „Ich lag am Abend 
davor wach und habe immer wieder darüber nachgedacht, was 
morgen auf dem Platz passieren wird“, erinnert er sich zurück, 
„doch sobald es losging, fiel die Nervosität einfach von mir ab.“ 
In der 82. Minute erzielt er den zwischenzeitlichen Ausgleich, 
doch letztendlich verliert Viktoria mit 1:2.
Von nun an trainiert der Koreaner häufiger mit den Profis, was 
ihm zu Beginn schwerfällt. „Ich war nicht so selbstsicher wie 
sonst und habe Angst gehabt, Fehler zu machen“, gibt Hong zu. 
Das fällt auch Marian Wilhelm auf und der Coach hilft dem Stür-
mer, mutiger zu agieren. In der laufenden Saison kommt er im 
Heimspiel gegen Waldhof Mannheim zu seinem ersten Drittli-
gaeinsatz. Auch hier ist der Stürmer direkt erfolgreich und be-

reitet einen Treffer vor. „Ich spiele viel lieber in der 3. Liga als in 
der A-Junioren Bundesliga, denn im Profivussball gibt es mehr 
Fans“, lacht er, „mehr Zuschauer heißt mehr Spaß.“ 
Sein erstes Drittligator schießt Hong keine drei Monate später 
beim 2:1-Sieg gegen Türkgücü München, sein Gefühl beim ers-

ten Pflichtspieltreffer seiner Karriere beschreibt er mit „einfach 
top“. Es läuft für den Nachwuchsspieler. Doch im Testspiel ge-

gen den VfL Bochum bricht er sich die Hand. Nach der Operati-

on muss er nun für ein paar Wochen pausieren, was den Stür-
mer sichtlich bedrückt. Tagelang darf er nicht trainieren. Also 

schaut er Netflix, hört K-Pop (Anm. d. Red. koreanischer Pop), 
geht sonntags in die Kirche und bereitet sich auf seine Fahr-

schulprüfung vor. Und was kommt auf den Esstisch, Seokju? 
„Fisch. Sehr gerne scharf.“ Dann lacht er herzlich: „Aber ich mag 
auch Döner.“
Im ‚Hankki‘, einem Koreaner am Friesenplatz, kennt jeder den 
Nachwuchsspieler der Viktoria. In der fröhlich lauten Umge-

bung wird er plötzlich ernst. Er lehnt sich über den Tisch, ihm ist 
wichtig, dass man ihn versteht. „Ich will, dass die Leute wissen: 
Wenn ich wieder fit bin, will ich in der U 19 und in der 1. Mann-

schaft so viel Spielpraxis bekommen und so viele Tore schießen 
wie nur möglich.“ 
Die Reise des Seokju Hong ist noch lange nicht zu Ende. Sie hat 
gerade erst begonnen…

Was ist dein Ritual?
Ich betrete den Platz immer mit dem 

linken Fuß zuerst.

Welche Musik hörst du  
vor dem Spiel?

Das ist mir nicht wichtig.

Was würdest du ändern,  
um die Umwelt zu schützen?

Strom und Wasser kann jeder sparen. 
Weniger ist mehr.
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Radio 

 Viktoria

Radio 

 Viktoria
Wir wünschen viel Glück für 

die Saison 2021/22!

Am Ball bleiben,

       EXPRESS lesen.



Dieses Mal gab es für die Anhänger der Viktoria 
keine zwei Meinungen: Mit 80 % aller Stimmen 
wurde Simon Handle zum Spieler des Monats 
Oktober gewählt! Der Flügelflitzer ließ bei der 
Abstimmung Daniel Buballa, Kai Klefisch und 
Patrick Sontheimer hinter sich.

Handle stand im vergangenen Monat jede Spielminute auf dem 
Rasen, egal ob rechts in der Abwehr oder links im Mittelfeld. Somit 
trug der 28-Jährige seinen Anteil zur Erfolgsserie der Höhenber-
ger bei, die im Oktober kein einziges Spiel verloren. Gegen den 
Tabellenführer 1. FC Magdeburg lief er beim letzten Heimspiel zur 
Höchstform auf: Zuerst zwang er FCM-Kapitän Tobias Müller zu 
einer mit Rot geahndeten Notbremse, dann erzielte der 1,70 Meter 
große Flügelspieler den 1:0-Endstand per Kopf. Im Interview mit 

dem Kicker gab sich Handle, der seit 2017 bei der Viktoria ist, 
wenig überrascht über seine Kopfballstärke: „Mir sind tatsächlich 
schon einige Kopfballtore gelungen.“ So erzielte er sein Premie-

rentor in der 3. Liga im Dezember 2015 mit Erzgebirge Aue gegen 
Sonnenhof Großaspach ebenfalls mit dem Kopf.

Radio 

 Viktoria
SIMON HANDLE IST DER  
SPIELER DES MONATS OKTOBER!

8
0

%

Die bisherigen Spieler des Monats aus 
diesem Jahr im Überblick:
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Mike Wunderlich  

(Januar bis März)

Michael Schultz (April)

Timmy Thiele (Mai)

Youssef Amyn (Juni und Juli)

Simon Handle (August)

Kai Klefisch (September)

Simon Handle (Oktober)
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Unkompliziert, 
wenn es drauf 
ankommt.
Zinslosen Sonderkredit bei 

Hochwasser-Schäden sichern – 

schnell und unbürokratisch.

Einfach online Termin vereinbaren oder anrufen unter 

0221 226-17017. Weitere Infos skbn.de/soforthilfe

*Beispielrechnung nach §6a PAngV: Nettodarlehensbetrag: 10.000 Euro, Laufzeit: 

60 Monate, gebundener Sollzins: 0,00 % p.a., effektiver Jahreszins: 0,00 % p.a. Dies 

entspricht 58 monatlichen Raten von 167,97 Euro, einer Schlussrate von 89,58 Euro 

und somit einem Gesamtbetrag von 10.000 Euro. (Stand: 16. Juli 2021)

0,0 % Zinsen* bis 

zu 80.000 Euro



Vertrauen Sie auf Deutschlands 
ältestes Bettenfachgeschäft von 1823

Brücker Mauspfad 539 · 51109 Köln · Telefon: 0221 843236 · info@betten-sauer.de

Michael Gouram und sein Team berät Sie ausführlich und individuell – 

ohne Zeitdruck. Testen Sie in Ruhe. Hören Sie auf Ihr Gefühl. Wir bieten 

Ihnen alle Informationen zu Herstellern, Materialien, Ergonomie und 

Verarbeitung – denn nichts ist für ein aktives Leben wichtiger als ein 

erholsamer Schlaf.

Öffnungszeiten:
Mo - Fr:  09:30 - 18:30 Uhr

Sa:  10:00 - 14:00 Uhr

Vereinbaren Sie Ihren Beratungstermin in 

unserem Betten-Spezialhaus in Köln.

Stadtpalais 
 
 

 115 großzügige & komfortable Hotelzimmer, 
Tiefgarage & Sauna 

 4* Komfort und erstklassiger Service 

 Mehrere Konferenzräume 

 À la carte-Restaurant „KWB im Stadtpalais“, 

das ehemalige „Kaiser-Wilhelm Bad“ 

 Restaurant zusätzlich nutzbar für 
Feierlichkeiten & Events für bis zu 450 
Personen 

 Zentrale Lage in Köln-Deutz, direkt gegenüber 
der LanxessArena, unweit des Messegeländes 

 Gute Anbindung an den öffentlichen Nah- & 
Fernverkehr, ICE Bahnhof Köln Messe/Deutz, 
Autobahnen 3, 4 & 59 

 

Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 
 

Hotel Stadtpalais & KWB im Stadtpalais 
Deutz-Kalker Straße 52 · 50679 Köln 
www.hotelstadtpalais.de · www.kwbkoeln.de 



SO KAM  
NIKOLAI (34) 
ZUR VIKTORIA

HIER SCHREIBT EIN FAN

Zu meinem ersten ViktoriaSpiel 
wurde ich 2015 von einem Ar-

beitskollegen mitgenommen. 

Es folgten weitere Heim- und 

Auswärtsspiele, sei es nach Rö-

dinghausen, Teveren oder zur 
Aufstiegsrelegation nach Jena. 

Die richtigen Highlights gab es 
dann in der ersten Drittliga-Sai-
son, insbesondere die Tour mit 
gut 200 Kölnern zum TSV 1860 
München ist mir in sehr guter 

Erinnerung geblieben. 

Seit meinem ersten Vikto-

ria-Spiel hat sich die Fanszene 
sehr positiv entwickelt. Insbe-

sondere in dieser Saison ist ge-

rade bei Heimspielen die Anzahl 
neuer Gesichter erfreulich und 

auch die Bindung zur Mannschaft 
ist gewachsen. Mittlerweile füh-

le ich mich in der Viktoria-Vami-

lie zu Hause und betreibe sogar 
mit meinem Arbeitskollegen 

das Fanforum (zu finden unter  
https://viktoriakoeln.de).
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Als ein befreundeter Viktorianer mich fragte, ob ich mit ihm den 
Weg zum Spiel bei Türkgücü München antreten wolle, zöger-

te ich nicht lange, sondern reichte direkt meinen Urlaubsantrag 
ein. Am Freitagmorgen trafen wir uns mit ein paar anderen am 
Bahnhof Köln Messe/Deutz und stiegen in den ICE. Bei bester mu-
sikalischer Unterhaltung (von deutschem Schlager über ‚Careless 
Whisper‘ und ‚YMCA‘ bis hin zu Hip-Hop war alles dabei) waren wir 
in wenigen Stunden in Bayern. 

Angekommen am Münchner Hauptbahnhof trafen wir uns zu-
nächst mit weiteren Viktorianern zum Mittagessen in einem Brau-
haus. Anschließend ging es weiter in die 1860-Fankneipe eines 
befreundeten Wirts in Giesing. Dort tauschten wir uns mit Fans 
der Löwen aus, die uns viel Glück für das Spiel gegen den Lokalri-
valen wünschten. 

Kurz vor Anpfiff trafen wir in der altehrwürdigen Spielstätte ein 
und fanden uns mit insgesamt 27 Viktorianern (handgezählt) 
im Gästeblock ein. Das Olympiastadion ist aus architektonischen 
und historischen Gründen durchaus eindrucksvoll, im Gästeblock 
ist die Distanz zum Spielfeld allerdings groß. Wir unterstützen 
dennoch die Mannschaft so gut wie es ging. Die Freude nach den 
beiden frühen Toren war im Block natürlich gewaltig. Auch in der 
zweiten Halbzeit waren wir zuversichtlich, dass die Mannschaft 
die Führung nicht mehr aus der Hand geben würde. Doch nach dem 
Anschlusstreffer kurz vor Schluss zitterten wir alle. Umso toller war es, dass die Mannschaft nach dem Abpfiff zum Feiern in die 
Kurve kam. 

Zum Ausklingen kehrten wir anschließend in die Giesinger 
Kneipe zurück, in der wir von den Löwen-Fans unter Jubel be-
grüßt wurden. Wir feierten die drei Punkte bei kölschen Liedern, 
mussten dann leider bald aufbrechen, um den ICE um Mitternacht 
am Hauptbahnhof zu erreichen. Während die anderen Viktorianer 
für das Wochenende in München blieben, erreichten wir Köln am 
Samstagmorgen. Müde, aber zufrieden. 

Die Fan-Szene hat sich positiv entwickelt
Mit der Viktoria 22 Stunden auf Tour

Du hast auch eine Geschichte 

über eine Auswärtsfahrt oder 
Heimspiel? 

Dann schick uns eine Mail an  

social@viktoria1904.de



IM BEAT DER STADT.

Lindner Hotel City Plaza • Magnusstraße 20 • D-50672 Köln • Tel. +49 221 2034-0 • info.cityplaza@lindner.de • www.lindner.de

„Jede Jeck es anders.“ Hier spüren Sie den Beat der Stadt.

Das Lindner Hotel City Plaza liegt nicht nur im Herzen von Köln.  

Es ist Köln. Und es ist wie ein eigenes Kölner Veedel mit Sight- 

Seeing-Erlebnissen Etage für Etage. Hier erfährt man den Style und 

das Lebensgefühl der Stadt und auch viel über ihre Helden.



www.kvb.koeln/app

Bis zu 10% sparen 
mit der KVB-App



IN UNSERER

VUSSBALL
SCHULE WERDEN

BÄLLE GEJAGT.

UND AUTOGRAM
ME.

Anmeldung und weitere Informationen:

viktoria-vussballschule.de
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HAUPTSPONSOR AUSRÜSTER

PREMIUM PARTNER

T

       

Brauckmann
Johann Brauckmann

Bauunternehmen GmbH & Co. KG

SCHÄL SICK - PARTNER

Einhorn-Apotheke

TOP - PARTNER
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HALLOCONTAINER.DE

CONTAINER + ENTSORGUNG
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Meisterbetrieb für Sanitär + Heizung

Beratung · Planung · Ausführung · Kundendienst

VIKTORIANER - CLUB

BILDUNGS - PARTNER

DER HEIMAT VERBUNDEN
F Ü R  D I E  R E G I O N

kaus
gastronom ie

event

Gm
bH

California Sun 



Krankenhaus Porz am Rhein | Urbacher Weg 19 | 51149 Köln
Telefon 02203.566 0 | info@khporz.de | www.khporz.de

KRANKENHAUS 

PORZ AM RHEIN

• Erfolgreiches Akut-Krankenhaus für die 

Region Köln

• Schwerpunkte mit überregionaler  

Bedeutung in der Kardiologie, Radiologie 

und Rheumatologie

• Geburtshilfe und Kinderklinik mit  

perinatalem Schwerpunkt

• Hochqualifizierte, engagierte Mitarbeiter

IMMER GUT VERSORGT! 



Hochqualifizierte, engagierte Mitarbeiter

Nur in der hier
dargestellten
Apotheke einlösbar.

Einfach Coupon vorlegen und Sie erhalten 20% Rabatt auf 

einen Artikel aus dem nicht rezeptpfl ichtigen Sortiment 
außer Büchern. Pro Kauf ist nur ein Coupon einlösbar. Eine 

Kombination mit einem weiteren Coupon oder Rabatt ist   

nicht  möglich.

Au f  e i n  P ro d u k t  I h re r  Wa h l !

20%20%

Einhorn-Apotheke
Buchheimer Str. 61 · 51063 Köln (Mülheim)
Tel. 0221 / 611 160 · Internet: einhorn-apotheke-koeln.de

Direkt am Wiener Platz  ·    - Ausgang Buchheimer Straße
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr · Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Wir beraten Sie auch gerne in türkischer und russischer Sprache.

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers 
der deutschen Fußball-Nationalmannschaft
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www.auweiler-sanitaer.de
Meisterbetrieb        Landmannstr. 32         50825 Köln                    0221 55 54 12       

info@auweiler-sanitaer.de



Gutes  
Zusammenspiel.
Wir engagieren uns für Sportvereine in der Region.

rheinenergie.com
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Die Vussball-Fans stiegen in den bereitgestellten Bus der 
Profis, machten Selfies und lauschten gespannt, was ihnen 
unsere Drittligaspieler Niklas May und Alexander Höck alles 
verrieten. Zum Beispiel, dass es im „Heiligtum“ der Profis 
eine feste Sitzordnung gibt. Oder dass die Trainer und der 
Staff selbstverständlich vorne sitzen. An einer Torwand tob-

ten sich die kleinen Viktoria-Besucher aus, während ein DJ 
für angenehme musikalische Atmosphäre sorgte – so geht 
Feiern im Kreis von Freunden. Die gute Laune trugen die 

700 Besucher auch auf die Ränge des Stadions. Schließlich 
war der Höhepunkt des Tages das A-Junioren Bundesliga- 
spiel zwischen der Viktoria und Arminia Bielefeld. Dank der 
Unterstützung gewann unsere U 19 die Partie mit 2:0 (0:0). 
Obwohl unser Nachwuchs das Spiel über weite Strecken be-

stimmte, fielen die Tore des Tages erst in der zweiten Hälfte: 
Seokju Hong (71.) und Youssef Amyn (77.) belohnten ihre 
Mannschaft für einen ausgezeichneten Bundesliga-Auf-
tritt. „Dieses überragende Event zeigt, wie eng verzahnt 
Jugendarbeit und Profivussball bei der Viktoria sind“, sagte  
U 19-Coach Marian Wilhelm nach dem Abpfiff, „alle aus 
meiner Mannschaft wollten heute bei dieser Kulisse die drei 
Punkte und haben Teamspirit bewiesen. Alles in allem ein 

verdienter Arbeitssieg.“

Unsere B-Jugend hat in der Mittelrhein-

liga den SV Deutz mit 2:1 (2:1) besiegt. 

Für die Mannschaft von Trainer Martin 

Grund war es der fünfte Sieg in Folge.

„Es war der unangenehme Gegner, den wir erwartet hatten“, 
sagte Grund nach dem Spiel, „alle Teams in der Liga wollen 
gegen uns die 110 Prozent auf den Platz bringen.“ So lief 
Deutz hoch an und probierte es mit langen Bällen, die auch 
zum Erfolg führten: Ilias Koaibi erzielte in der 23. Minute 
die Führung für die Gäste. Doch eine Einzelaktion von Berat 
Gediktas (40.) und ein Freistoßtor von Kaan Karaduman 
(40.+2) drehten die Partie noch vor der Halbzeit. „Die Jungs 
sind nach dem Rückstand aufgewacht. 

In der zweiten Hälfte haben sie mit Kampf den SV Deutz 
davon abgehalten, Chancen zu kreieren“, so Grund. 

Die B-Jugend ist nun bis auf einen Zähler an Borussia Hohen-

lind, den Spitzenreiter der Liga, herangekommen. „Die Jungs 
machen es gut“, lobte Grund seine Mannschaft, „sie entwi-
ckeln sich ausgezeichnet.“

VAMILIEN-FEST BRINGT DER U 19 DEN SIEG

Strahlender Sonnenschein empfing die 
kleinen und großen Gäste im Sportpark 

Höhenberg zum Vamilien-Fest! 

U 17 GEWINNT AUCH 
GEGEN DEN SV DEUTZ



OOllppeenneerr  SSttrraaßßee  883399,,  5511110099  KKööllnn--BBrrüücckk    
TTeell..  00222211  //  8844  3322  8844  

HOTEL SION – WOHNEN

ZWISCHEN DOM UND ALTSTADT

Hotel Sion

Kleine Budengasse 15 · 50667 Köln

info@hotel-sion.de

www.hotel-sion.de

Tel.: +49.221.925 931 0

Fax: +49.221.925 931 50

Raum für Veranstaltung 

Stadthalle Köln Mülheim      Jan-Wellem-Str. 2   51065 Köln

Telefon: (0221) 622096  /  Telefax: (0221) 613517

www.stadthalle-koeln.de  /  info@stadthalle-koeln.de

Und wir können 
auch anders:

• Messen und Märkte
• Kongresse
• Tagungen
• Versammlungen
• Bälle
• Konzerte
• Theater
• Firmenfeiern
• und vieles mehr

Viel Glück dem Verein, rechts vom Rhein!

Kölner Anzeigenblatt GmbH & Co. KG

Stolberger Str. 114a 

50933 Köln

Telefon: 02 21 - 95 44 14 - 0 

Telefax:  02 21 - 95 44 14 - 4 99

www.koelner-wochenspiegel.de





Optimaler Rund-um-Service 
in allen Anforderungen 
des Leasing-Geschäfts 
in den Branchen: 
Ärzte, Fitnessstudios, 
Baugewerbe, Gerüstbau, 
Gastronomie, Büros sowie 
Soziale Einrichtungen. Wir 
finden die optimale Leasing- 
oder Mietkauflösung für Ihr 
Wunschobjekt.

www.hoenen-leasing.de

… mit Ihrem Leasingexperten #1 in der Kölner Region

 Tel-Aviv-Str. 5, 50676 Köln  +49 221 467838-0  +49 221 467838-99  info@hoenen-leasing.de

IMMER EINE BALLLÄNGE VORAUS

Wasserschaden? 
Wir wissen wie es läuft!

Ihr zuverlässiger Partner in 

NRW, Hessen, Brandenburg und Berlin!

Für Sie spezialisiert! 

 Leckageortung

 Trocknung

 zerstörungsfreie  

 Fliesenentfernung

 Schimmelpilzsanierung

 Wiederherstellung (auf Wunsch)

Für Sie vor Ort! 
Für Sie im Einsatz! 

 24-Stunden-Service

 Festpreisgarantie

 28 Jahre Erfahrung

 Kundennähe

 feste Ansprechpartner

NRW

 Aachen    Bochum    Brilon    Dortmund  

 Düsseldorf    Koblenz    Köln    Münster

 Siegen    Wesel    Wuppertal

Hessen Berlin u. Brandenburg 

 Frankfurt  Berlin    Potsdam

Ihre 24-Stunden Service-Nummer 0800-5302424



koelnticket.delanxess-arena.de0221-8020

22.1.–23.1.2022

SPECIAL GUESTS 
AM 23.01.2022 UM 13:00 UHR

CHEYENNE & VALENTINA PAHDE  
SOWIE JOTI POLIZOAKIS* 
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PRESENTS:

TICKETS UNTER: FKPSCORPIO.COM UND EVENTIM.DE

26.3 .2022  
KÖLN

EINLASS: 18:30 UHR / BEGINN: 20:00 UHR

TOURNEELEITUNG: FKP SCORPIO KONZERTPRODUKTIONEN GMBH / ÖRTLICHER VERANSTALTER: ARENA MANAGEMENT GMBH

Ä
n

d
e

ru
n

g
e

n
 u

n
d

 I
rr

tü
m

e
r 

v
o

rb
e

h
a

lt
e

n

20.3.2022
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Unsere Leistungen 
im Überblick

VIKTORIA KÖLN IST DIGITALES STADTGESPRÄCH! 

Damit wir auch in der ganzen Stadt präsent sind, freuen wir 
uns mit dem Kölner Unternehmen Ströer einen starken Me-

diapartner an unserer Seite zu haben. Seit einiger Zeit bereits 
hat die Viktoria einen eigenen technischen Zugang zum Nach-

richteneditor auf den digitalen Screens in der Stadt und bringt 

Informationen über den Verein, die Profis und die Fans auf die 
Straße. Gestartet mit den Screens auf der Schäl Sick bespielt die 
Viktoria nun alle rund 100 Screens im gesamten Kölner Stadtge-

biet. Das sorgt für maximale Aufmerksamkeit – und zwar durch 
Präsenz an verkehrsstarken Knotenpunkten im Stadtgebiet, die 
sowohl von Passanten und Radfahrern als auch von Autofah-

rern und Nutzern des ÖPNV hoch frequentiert werden.

Der Hauptsponsor Wintec Autoglas war von der Reichweite und 

den Möglichkeiten angetan und hat gemeinsam mit Ströer und 

der Viktoria kurzfristig ein Sponsoring zum PSD-Bank Cup ge-

bucht. Neben der Spielankündigung wurden während des Spiels 
die aktuellen Spielstände eingeblendet. Nach dem Abpfiff wurde 
das Endergebnis bis 24 Uhr auf den Screens ausgestrahlt. 

Damit haben wir die Grundlage geschaffen, dass auch andere 
Partner und Unternehmen ihre Viktoria unterstützen können 
und die Ankündigungen und Ergebnisse im gesamten Stadtge-

biet präsentieren können.
Zu der Nutzung der digitalen Screens sagte Eric Bock: „Wir 
sind mit der Kooperation sehr zufrieden, nutzen die digitalen 
Screens für tagesaktuelle Themen und erreichen damit unse-

re Fans, aber auch alle Kölner. Viele sprechen uns darauf an 
und freuen sich, wenn sie die Viktoria dort sehen. Besonders 
wenn es dunkel ist, wirken die Bilder noch aufmerksamkeits-

stärker durch ihre brillanten Farben.“ 

Gemeinsam lässt sich mehr erreichen und Synergien schaffen, 
bei denen jeder profitiert. Daher arbeiten wir kontinuierlich 
an neuen Möglichkeiten für die Partner der Viktoria.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Kommen Sie gerne auf uns zu, als Partner sind wir bei jedem 
Heimspiel dabei. Ansonsten melden Sie sich gerne bei uns:

Ströer Deutsche Städte Medien GmbH 
Daniela Lauffs - Mediaberaterin  
Ströer Allee 1 - 50999 Köln  

Telefon 02236 9645 9681
dlauffs@stroeer.de
www.stroeer-direkt.de

Übrigens: 

Ströer vermarktet neben den digitalen Out-of-Home Medi-
en auch klassische Plakatmedien, sowie Event-, Kultur- und 
Verkehrsmedien. Außerdem ist Ströer führender Anbieter im 

Bereich Onlinemarketing mit einem breiten Portfolio an On-

line-Produkten. Damit sind wir Ihr Partner für kommunikative 
Lösungen, on- und offline. 

Um sich kreative Ausspielungen für den PSD-Bank Cup anzusehen, 
trafen sich Eric Bock, Geschäftsführer der FC Viktoria Köln 1904 
Spielbetriebs GmbH und die Ansprechpartner der Firma Ströer:  
Daniela Lauffs, Stefan Schmitz (v.l.) und Gian-Luca Ferralis



Ortmanns Medical GmbH
Venloer Str. 14
41569 Rommerskirchen
Germany

Telefon: +49 (0) 2183 21721-0
Telefax: +49 (0) 2183 21721-99
E-Mail: welcome@ortmannsmedical.de
Internet: www.ortmannsmedical.de

Weitere hilfreiche Informationen, sowie unseren Online-Shop, finden Sie unter:

FFP2 / FFP3   „Die Maske, die jeden schützt!“ 
Im Umgang mit Covid-19 erklärt die Bundesanstalt für Arbeitschutz:

FFP2 - „Eine dicht sitzende FFP2-Maske stellt einen geeigneten Schutz vor infektiösen Aerosolen einschließlich Viren dar“

FFP3 - Bei Covid-19 Infektionsverdacht oder bestätigter Infektion der zu behandelnden oder pflegebedürftigen Personen besteht

ein hohes Infektionsrisiko; etwa bei Tätigkeiten wie Bronchoskopie (Risikio durch Aerosole). Hier kann eine FFP3-Maske die richtige Wahl sein.

- zur Reduzierung der Belastung auch mit Ausatemventil möglich

WICHTIG: Mit Ventil nur Eigenschutz, kein Fremdschutz - Hat die FFP-Maske ein Ventil, wird nur die eingeatmete Luft gefiltert - der Fremdschutz
entfällt. Das heißt: Sollte die tragende Person Viren ausatmen, gelangen diese durch das Ventil in die Luft.

www.ortmannsmedical.de

Zertifizierte Qualität

Hergestellt in Deutschland

Hohe Verfügbarkeit

Für Privat und Gewerbe

FFP2 und FFP3 Masken

ORTMANNS Medical - Ihr Partner für:

FFP2 und FFP3 Masken
Kontrollierte Qualität.

Zer�fizierte Prozesse.
Unsere Masken sind sowohl für den medizinischen
als auch für den zivilen Bereich geeignet.

FFP2 und FFP3 Masken
Made in Germany



  Exklusive Ober�ächengestaltung

  Beseitigung von  
 Wasser- und Brandschäden

  Dekorative Raumgestaltung

  Anstrich und Tapezierarbeiten

  Fassadengestaltung

  Gerüstbau

  Fußbodenverlegung, Teppich, 
 Parkett und Laminat

  Wärmedämmung  
 (WDVS)

  Trockenausbau

  Fliesenverlegung

  Korrosionsschutz 
 Holzschutz

  Betonsanierung

JOIN THE TEAM

KARRIERE

BEWIRB DICH BEI  UNS!

Dein neuer Lieblingsjob
wartet auf dich

wvm.de

Jetzt 
bewerben

FOCUS-Business 

TOP

ARBEITGEBER

MITTELSTAND

2021

Dombacherstraße 4

51065 Köln

Tel. 0221 - 81 41 87

Fax 0221 - 297 63 59

Mobil 0172 - 206 62 34

lanius@netcologne.de

www.malermeister-lanius.de

Wir machen 

es schön.



Gestatten: Bömmel Lückerath. Leben-

de Kölsch-Legende. Gitarrist der Bläck 

Fööss. Spielt Hymnen, die eine ganze 

Stadt verzaubern. Man möchte sich in 

den Armen liegen, wenn die Kultband 

„En unserem Veedel“ spielt. 

Die Viktoria ist stolz darauf, Bömmel als Fan zu haben. Einer 
aus dem Leben. Einer, der die Stadt und die Menschen liebt. 
Einer aus Höhenberg!

Was verbindest du mit der Viktoria, Bömmel?
„Sie erinnert mich an meine Jugendzeit, in der Albert Schweit-
zer Realschule in Köln-Höhenberg. In dieser Zeit waren für 
mich der RSV Rath-Heumar sowie die Viktoria die sportliche 

Heimat. Mein Schulfreund Winnie Pütz war ja lange Zeit Spie-

ler, Trainer und Präsident des Vereins. 
Bömmel Lückerath, der eigentlich Günter Antonius Lückerath 
heißt, wuchs im Schatten des Viktoria-Stadions auf. Und er 

verrät uns: „Wir gingen während unserer Schulzeit oft zu den 
Heimspielen. Da war immer was los.“ Dann lacht er herzlich: 
„Aber leider musste auch oft die Polizei anrücken und ein-

greifen.“

2019 erlitt der Gitarrist bei einem Auftritt auf der Bühne ei-
nen Schlaganfall. Seitdem sieht er das Leben mit anderen Au-

gen, ist dankbarer, genießt den Moment. Und die Viktoria. Er 
sagt: „Es ist schön zu erleben, dass wieder ein rechtsrheini-
scher Verein in der 3. Liga spielt. Diese Region braucht eine 
sportliche Orientierung und Beziehung.“

Die Schäl Sick ist im Umbruch. Wo früher Fabriken mit qual-
menden Schloten standen, befinden sich heute moderne 
Dienstleister, hippe Gastronomie oder Kultureinrichtungen. 
Die Viktoria will den Weg des Umbruchs mitgehen und allen 

Vussballbegeisterten ein Zuhause geben. „Das Rechtsrheini-
sche hat wieder einen Verein, mit dem man sich identifizie-

ren kann“, lobt Bömmel die Entwicklung der Viktoria, „man 
hat wieder eine sportliche Heimat. Eine Vamilie.“
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FÖÖSS-LEGENDE 
BÖMMEL LÜCKERATH 
„VIKTORIA IST HEIMAT“

Viktoria-Ehrenmitglied Bubi Brühl (Paveier, 
links) und Bömmel Lückerath (Bläck Fööss, 
rechts) im Sportpark Höhenberg

PROMIS BEI VIKTORIA
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Spiele ich hier gerade wirklich gegen einen Bundes-

ligisten? Ilhan Altuntas kann sein Glück kaum fas-

sen. Mit nur 18 Jahren trifft er im Testspiel auf den 

VfL Bochum. Dass sich dabei sieben Fehler einge-

schlichen haben, wird den Nachwuchsspieler der 

Viktoria herzlich wenig interessieren. Könnt ihr sie 

dennoch finden?

FINDE DIE FEHLER

SCHILLING REISEN
eine Niederlassung der BOHR Omnibus GmbH 

Unsere Leistungen
• Busreisen und Touristik
• Gruppen- und Vereinsreisen
• Linien- und Schülerverkehr
• Transfer- und Fahrservice bei Events und Firmenveranstaltungen

Ihre Vorteile
• moderne Reisebusse für jede Gruppengröße
• Persönliche Beratung bei der Reiseplanung
• Quali zierte und freundliche Busfahrer
• Hervorragende Kontakte zu Hoteliers und Veranstaltern

Bonnstraße 260 · 50354 Hürth · Tel. 02233 7900-11 
www.schilling-reisen.de · info@schilling-reisen.de

Platz nehmen, entspannen 
und genießen

LÖSUNG

IHRE ADRESSE FÜR DEN GARTENBAU

GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU 

RIEGAUF

฀0221 / 530 27 19󰏲󰏲



IN-Software GmbH. Zukunftsgestalter seit 1986.

IN-Software GmbH • Reutäckerstraße 15 • 76307 Karlsbad
07248 4500-100 • info@in-software.com • www.in-software.com

Software

ist unser Handwerk.  



IN-Software GmbH • Reutäckerstraße 15 • 76307 Karlsbad
07248 4500-100 • info@in-software.com • www.in-software.com

Wir wünschen den Viktorianern 

weiterhin viel Erfolg 

in der 3. Liga!

Schäl-Sick-Partner



Mauerstraße 86–88 · 10117 Berlin · Telefon: (030) 22 64 02 00 · E-Mail: etl-berlin@etl.de · www.etl.de

Steuerberatung | Rechtsberatung | Wirtscha�sprüfung | Unternehmensberatung | Finanzdienstleistung

ETL-Berater  nden

Seit über 45 Jahren bietet die ETL-Gruppe kleinen und mittelständischen 
 Unternehmen ganzheitliche und branchenspezialisierte Beratung – mit über 
870 Kanzleien bundesweit und in 50 über Ländern mit über 220 Kanzleien 
weltweit. Bereits heute vertrauen 180.000 Mandanten der ETL-Gruppe.

Die Nr. 1 in der Steuerberatung

Über 870 Mal in Deutschland und 
in über 50 Ländern weltweit.


